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AMTLICHE NACHRICHTEN 
 
 

Voranzeige     

Krämermarkt in Waldmössingen 

 

 
 
 

Am Montag, den 08. April 2024 findet in Waldmö-
ssingen in der Weiherwasenstraße auf dem Park-
platz der Kastellhalle Waldmössingen der nächste 
Krämermarkt statt. 
 
Marktzeit ist von 08.00 – 18.00 Uhr 
 
Zahlreiche Marktstände werden auch dieses Mal 
wieder am Markt teilnehmen und ihre Waren wieder 
zum Verkauf anbieten. 
 
Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
 

 
 
 
 

Aus der letzten Sitzung vom 
04.03.2024 des Ortschaftsrates wird 

berichtet 

Grundschule Waldmössingen, Schulhof  
Ersatzbeschaffung Seilpyramide und Fallschutz 
 

Seit 2002/2003 wertet eine Seilpyramide der Firma 
„smb“ als Klettergerät den Schulhof der Grund-
schule Waldmössingen auf. Nach rund 20 Jahren 
wurden bei der letztjährigen Spielplatzkontrolle 
Mängel festgestellt, die den Austausch sowohl des 
Seilnetzes („Seilverbindungen abgängig‘“) als auch 
der dazugehörigen Fallschutzplatten („zu hart“) zur 
Folge haben werden. Für den süddeutschen Raum 
gibt es nur einen Vertreiber der smb-Seilspielgeräte, 
die Firma Senn, welche beim Ersetzen des Seilnet-
zes direkt auch den passenden Fallschutz mit ein-
bauen würde. Die günstigste Variante der Umset-
zung beläuft sich auf insgesamt rund 37.000 €. Hier-
bei würden auf den 160 m2 Fallschutzfläche farblich 
rotbraune Fallschutzplatten verbaut werden. Bisher 
sind hier blaue Platten verbaut. Sollten wiederum 
blaue Platten Verwendung finden, führt dies zu zu-
sätzlichen Kosten in Höhe von weiteren rund   
10.000 €. Dies beruht darauf, dass es sich bei den 
blauen Platten um eine Sonderanfertigung handelt. 
Die Stadt schlägt daher vor rotbraune Platten zu ver-
wenden. Nach Rücksprache mit der Schulleitung 
und dem Hausmeister sind diese mit dem Vorschlag 
einverstanden. 
 

Aus der Mitte des Ortschaftsrates kam die Frage 
auf, warum nur ein Angebot eingeholt wurde. Ein 
anderer Ortschaftsrat stellte die Frage, ob die beste-
henden Platten hart geworden seien. 
 



Seitens der Verwaltung wurde mitgeteilt, dass nur 
ein Angebot eingeholt wurde, da es nur eine Firma 
gäbe, die dieses spezielle Seilspielgerät herstelle. Es 
bestehe daher kein Spielraum. Wenn man einen an-
deren Hersteller beauftragen würde, dann müsse 
man die kompletten Fundamente und die Konstruk-
tion neu machen. Es gäbe daher nur einen Anbieter 
und dieses Vorgehen sei mit der zentralen Vergabe-
stelle abgeklärt. Die bestehenden Platten wurden 
2003 eingebaut und haben 20 Jahre gehalten, jetzt 
sei es an der Zeit, diese Platten auszutauschen.   
 

Beschluss: 
Der Ortschaftsrat stimmte folgendem Beschlussvor-
schlag einstimmig zu: 
Die Seilpyramide im Schulhof der Grundschule 
Waldmössingen wird mit Fallschutz in rotbrauner 
Farbe und Kosten in Höhe von ca. 37.000 € erneu-
ert. 
 
Planinterner ökologischer Ausgleich zum Be-
bauungsplan Webertal III – Revitalisierung und 
Bepflanzung der Rotbachaue  
 

Im Zuge des Satzungsbeschlusses zum Bebauungs-
plan Webertal III werden die Ausgleichsmaßnah-
men, beschrieben im dazugehörigen Grünordnungs-
plan, umgesetzt. Die Ausgleichsmaßnahmen sind 
für bebauungsplaninterne Flächen, sowie für bebau-
ungsplanexterne Flächen vorgesehen. Auf diesen 
Flächen werden neben dem Ausgleich der veränder-
ten Biotopwerte für die Bebauung auch CEF Maß-
nahmen, sogenannte vorgezogene Ausgleichsmaß-
nahmen umgesetzt, um „Tötungsdelikten“ bei spe-
ziell geschützten Arten vorzubeugen. In diesem 
Zuge wurden 2022 bereits Nist- und Fledermaus-
kästen errichtet, Flächen für Feldlerchen extensi-
viert und Heckenstrukturen für verschiedene Vögel 
geschaffen. 2022 wurde ebenso der Abgrenzungs-
streifen des Baugebietes in Richtung landwirt-
schaftliche Fläche errichtet und 2023 abgenommen.  
 

Aktuell wird die Fläche MA1 der Anlage 2 mit einer 
Gesamtfläche von ca. 12.600m² durch das Büro ar-
bol- Landschaftsarchitektur aus Rottweil beplant. 
Die Vorplanungen im Zuge des Grünordnungspla-
nes zum Bebauungsplan Webertal III wurde kritisch 
aufgearbeitet und Änderungen mit der Unteren Na-
turschutzbehörde Rottweil im Herbst 2023 abge-
stimmt. Ursprünglich geplant war ein mäandernder 
Bachlauf mit Nasswiesenanteilen. Da hier aller-
dings ein häufig trockenfallender „Wiesengraben“, 
großteils ohne aquatische Lebensformen (Larven, 
Schnecken, etc.), besteht, wäre die Maßnahme eine 
Entfernung von der eigentlich natürlichen Form und 
damit eine kostenaufwändige Fehlgestaltung. 
 

Statt einem mäandernden Graben sollen zwei grö-
ßere wasserhaltende Vertiefungen, sogenannte 
Gumpen, angelegt werden, um die ersten Vor-    

kommen aquatischer Lebensformen zu fördern. Der 
erste Gumpen dient gleichzeitig als wertvolles Bio-
top und Trittstein für die in Waldmössingen vor-
kommende Kreuzkröte und soll zeitweise trocken-
fallen. Der Zweite soll durch Einbau einer 
Lehmdichtung dauerhaft Wasser halten können um 
ein Refugium für die Wasserlebewesen zu errichten. 
Zudem wird die Rinne aus dem Regenüberlaufbe-
cken leicht verlegt, um Abstand zur privaten Flur-
stücksgrenze zu gewinnen und um eine Beschattung 
auf der südöstlichen Gewässerseite ermöglicht. 
Eine lockere Begrünung mit Bäumen und Büschen 
in gleicher Stückzahl/Fläche wie bereits im Grün-
ordnungsplan festgesetzt grenzen die Ausgleichs-
fläche zur intensiv landwirtschaftlich genutzten Flä-
che ab.  
 

Für die vorgeschriebene Nasswiesenentwicklung 
wird im Gewässerrandbereich flächendeckend und 
im Bestand Streifenweise eine angepasste autoch-
thone Saat ausgebracht. Die Pachtverträge der Flur-
stücke sind bereits gekündigt, eine dem Entwick-
lungsziel dienende extensive landwirtschaftliche 
Wiesennutzung wird dennoch langfristig vorgese-
hen. 
 

Im Zuge der Arbeiten am Gewässer wird eine stand-
ort-bezogene Vorprüfung nach dem Gesetz für Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG Nr. 13.18.2) 
nötig. Anschließend wird eine wasserrechtliche Pla-
nungsgenehmigung und eine Baugenehmigung nö-
tig, wofür die die Antragsunterlagen aktuell vorbe-
reitet werden. Mit Erteilen der wasserrechtlichen 
Genehmigung sowie der Baugenehmigung wird die 
Ausschreibung vorbereitet, sodass die Arbeiten am 
Gewässer, sowie die Pflanzungen im Herbst/Winter 
2024 beginnen können. Die Fertigstellung mit Ab-
nahme der Gehölze wird im Jahr 2025 erfolgen. Die 
weitere Begrünung der Verkaufsflurstücke wird mit 
den jeweiligen Bauträger abgestimmt und in den 
kommenden Haushalten fixiert. 
 
Seitens eines Ortschaftsrates wurde die Frage ge-
stellt, ob Pflegekosten anfallen würden. 
 

Die Verwaltung teilte mit, dass die Flächen weiter 
bewirtschaftet werden und dadurch Kosten entste-
hen. Diese Flächen sollen landwirtschaftlich nutz-
bar gemacht werden und somit müssen 200-300 
Hektar gepflegt werden.  
 

Aus der Mitte des Ortschaftsrates kam die Frage 
auf, ob die bestehenden Pachtverträge bereits ge-
kündigt wurden und ob die Landwirte weiterhin 
diese Flächen bewirtschaften werden. Ebenso 
wurde die Frage gestellt, ob die Landwirte darüber 
informiert wurden und ob es landwirtschaftlich mit-
einander vereinbar sei, da die Landwirte mit ihren 
breiten Fahrzeugen über die Flächen fahren müssen, 
obwohl dort dann die Hecken stehen werden.   



Seitens der Verwaltung wurde mitgeteilt, dass die 
bestehenden Pachtverträge gekündigt wurden. 
Landwirtschaftlich stelle das keine Aufwertung dar 
und der Fokus liege dabei auf dem planinternen 
Ausgleich. 
 

Seitens eines Ortschaftsrates kam die Frage auf, ob 
der Bauhof diese Flächen pflegen müsse, falls sich 
kein Landwirt findet. 
 

Die Verwaltung gab zur Antwort, dass es spezielle 
Landwirte gäbe, die die Flächen bewirtschaften 
würden und es sei kein großer Spielraum vorhan-
den. 
 

Beschluss: 
Der Ortschaftsrat stimmte folgendem Beschlussvor-
schlag mehrheitlich mit 2 Gegenstimmen zu: 
 

1. Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
2. Die Sachentscheidung zur Umsetzung der Maß-
nahme wird vorbehaltlich der Genehmigung des 
Haushaltes getroffen. 
 
Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen 
 

Bekanntgaben seitens der Verwaltung 
 

Rutsche beim Abenteuerspielplatz 
Seitens der Verwaltung wurde bekannt gegeben, 
dass die Submission zur Erneuerung der Rutsche in 
Waldmössingen am 21.02.2024 erfolgt sei und 4 
Angebote abgegeben wurden. Ein Angebot musste 
aufgrund Angebotsfehlern ausgeschlossen werden. 
Der Auftrag werde nun an die Firma atlantica 
GmbH für knapp 40.000 € vergeben und die Aus-
führung erfolge bis spätestens 01.08.2024. Weitere 
Kosten die aufkommen, seien etwaige Stütz-Funda-
mente sowie Bau und Rückbau der Baustraße. 
 

Windkraftanlagen 
Die Verwaltung informierte den Ortschaftsrat über 
die vorgesehenen Vorrangflächen für Windkraftan-
lagen und teilte mit, dass es sich hier um Flächen 
auf Regionalebene, Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg, handle und Waldmössingen sei im Be-
reich Hummelbühl-Bühlenwald betroffen. Norma-
lerweise stelle die Verwaltung das Thema im Ort-
schaftsrat vor, sobald ein Stadtteil betroffen sei. Aus 
zeitlichen Gründen hatte das leider nicht mehr ge-
reicht und somit wurde dieses Thema nur im Ge-
meinderat behandelt. Im Gemeinderat war ein Ver-
treter des Regionalverbandes da, der dieses Thema 
auch in den Landkreisen Rottweil, Tuttlingen und 
Schwarzwald-Baar vorgestellt hatte aber für eine 
Vorstellung im Ortschaftsrat hätte es zeitlich nicht 
gereicht. Die Verwaltung wurde am 08.01. darüber 
informiert und sie habe bis zum 08.04. Zeit, eine 
Stellungnahme abzugeben. Diese Stellungnahme 
werde dann öffentlich im Gemeinderat vorgestellt 
und darüber abgestimmt.  

Feuerlöschteich 
Ortsvorsteher Herr Ullrich teilte mit, dass seitens 
des Gremiums in der letzten Ortschaftsratssitzung 
die Frage aufgeworfen wurde, ob der Löschteich 
aufgrund der Verschlammung noch über genügend 
Löschwasser verfügen würde. Er informierte, dass 
das Fassungsvermögen 1300 m³ betrage und davon 
seien 1000 m³ Löschwasser. Die Schlammschicht 
auf dem Grund des Teiches betrage 60-70 cm und 
vermindere somit die Löschwasserkapazität. Nichts 
desto trotz, so Ortsvorsteher Ullrich, seien nach wie 
vor, 1000 m³ jederzeit für Löschzwecke abpumpbar. 
Es wurde ein Taucher eingesetzt, um eine Ortung 
des Ablaufes vornehmen zu können damit dieser 
auch kontrolliert werde, ob der Ablauf durch den 
Bieber verbaut sei. Aufgrund des Tauchgangs 
konnte festgestellt werden, dass der Ablauf frei 
wäre. Das Ablaufrohr habe ein Durchmesser von 30 
cm und im Vorfeld des Ablaufes war wenig 
Schlamm festzustellen. Es werde ein weiterer Ein-
satz durch einen Taucher stattfinden.  
 

Die Verwaltung teilte mit, dass dieser Taucheinsatz 
bereits stattfand und der Schlamm entfernt wurde. 
  

Ortsvorsteher Herr Ullrich führte aus, dass es beim 
Taucheinsatz darum ginge festzustellen, ob ein Fun-
dament vor dem Rohr vorhanden sei, damit Beton-
ringe aufgesetzt werden können. Diese Ringe über-
nehmen eine Filterfunktion, damit nichts in das 
Rohr eindringen kann. Es soll eine Filter- und 
Schutzfunktion für den Ablauf erfolgen. Der Zulauf 
soll in einer weiteren Maßnahme unterbunden wer-
den, damit das Wasser aus der Entnahmestelle ab-
gepumpt werden kann. Dies ist die Voraussetzung, 
dass in dem vorhandenen Bauwerk zur Wasservor-
haltung der Schlamm abgesaugt werden könne. Ab-
schließend könnten auch die vorgesehenen Beton-
ringe aufgesetzt werden.  
 

Der Zaun zur Abgrenzung des Löschteiches wird im 
vorderen Bereich erneuert, die in diesem Bereich 
vorgelagerten U-Steine werden entfernt. Die Ober-
fläche des vorhandenen Weges entlang des Lösch-
teiches wird mit dem Bagger abgezogen, mit neuem 
Schottergemisch aufgebaut und somit für Rollato-
ren nutzbar gestaltet. Darüber hinaus werden 2 Sitz-
bänke aus heimischem Holz gefertigt und vor dem 
Löschteich aufgestellt. 
 

Kauf des Alten Pfarrhauses 
Ortsvorsteher Herr Ullrich gab bekannt, dass der no-
tarielle Kaufvertrag zum Kauf des Alten Pfarrhau-
ses am 20.02. unterzeichnet wurde. 
 

Anfragen und Anregungen aus der Mitte des 
Ortschaftsrates 
 

Energieversorgung 
Ein Ortschaftsrat teilte mit, dass das Thema Ener-
gieversorgung in aller Munde sei und Bürger auch  



schon danach gefragt haben, wie die Energieversor-
gung in der Zukunft aussehen werde. Er führte aus, 
dass er zu diesem Thema ein Vortrag vom Leiter der 
Stadtwerke besucht hatte und deshalb anregen 
möchte, den Leiter der Stadtwerke auch mal nach 
Waldmössingen einzuladen, damit er seinen Vor-
trag für die Bürgerschaft halten kann.  
 

Ortsvorsteher Herr Ullrich sicherte zu, mit dem Lei-
ter der Stadtwerke diesbezüglich Kontakt aufzuneh-
men. 

 
Aktueller Stand zum Baugebiet Kehlenstraße, 
Holderstauden-Greiche und NORMA 
 

Aus der Mitte des Ortschaftsrates wurde die Frage 
gestellt, wie der aktuelle Stand zu den Baugebieten 
Kehlenstraße und Holderstauden-Greiche und au-
ßerdem zum geplanten NORMA sei. 
 

Ortsvorsteher Herr Ullrich teilte mit, dass für das 
Baugebiet Kehlenstraße, seitens der Ortsverwal-
tung, das letzte Grundstück angekauft werde und 
zeitnah der Notartermin erfolgen würde. Wenn Bau-
maßnahmen nötig werden, dann könne die Stadt 
auch jetzt schon über das Grundstück verfügen.  
 

Die Verwaltung führte aus, dass es eine Bespre-
chung mit dem Schützenverein wegen den Schall-
schutzmaßnahmen gegeben habe und eine weitere 
folgen werde. Dabei sehe man sich auf einem guten 
Wege zur Einigung. Es werde wohl so sein, dass die 
Stadt der Bauherr sei und das Verfahren betreuen 
würde. Der § 13b BauGB sei nun als Rechtsgrund-
lage für den Bebauungsplan gestorben. Es gäbe 
zwar den neuen § 215a als Heilungsparagraph und 
dieser könnte das Bebauungsplanverfahren zum 
Abschluss bringen. Dieser § 215a besagt jedoch, 
dass er nur dann angewendet werden könne, sofern 
von einem Neubaugebiet keine erheblichen Um-
weltauswirkungen ausgehen würden. Ein Neubau-
gebiet im Außenbereich, unabhängig von seinen 
Ausmaßen, stelle nach Ansicht aller Experten im-
mer ein erheblicher Eingriff in die Umwelt dar. So-
mit ist jedes 13b-Verfahren, dass einen bisherigen 
Außenbereich zum Innenbereich mache, immer ein 
erheblicher Eingriff in die Umwelt. Das heißt, die 
Verwaltung könne den § 215a nicht als „Heilungs-
paragraph“ anwenden, sondern müsse in das zwei-
stufige Regelverfahren umsteigen. 
 

Das führt folgende zusätzliche Leistungen mit sich: 
- Zwei Beteiligungsrunden  
- Flächennutzungsplanänderung und Aufnahme in 

die 11. punktuelle Änderung 
- Ausführlicher Umweltbericht 
- Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung, d.h. man 

brauche für den Eingriff in die Natur und Land-
schaft Ökopunkte zum ökologischen Ausgleich  

Ortsvorsteher Herr Ullrich stellte die Frage, wie die 
zeitliche Verzögerung aussehe. 
 

Seitens der Verwaltung wurde mitgeteilt, dass man 
zum Zeitraum nichts sagen könne. Es komme auch 
darauf an, wie schnell die Planungsbüros arbeiten. 
 

Ortsvorsteher Herr Ullrich teilte zum Baugebiet 
Holderstauden-Greiche mit, dass die Erschließung 
baulich abgeschlossen sei und er mit der Baurechts-
behörde in Kontakt stehe, um die Erschließungskos-
ten zu ermitteln. Sobald diese Abrechnung abge-
schlossen werde, müsse sich der Ortschaftsrat mit 
dem Thema Preisfindung für die geschaffenen Bau-
plätze befassen. 
 

Zum Thema NORMA teilte er mit, dass der Durch-
führungsvertrag noch ausstehe. Laut dem Fachbe-
reich Umwelt und Technik, liege dieser aktuell beim 
Anwaltsbüro zur endgültigen Prüfung vor. Sobald 
die Prüfung abgeschlossen sei, werde der Vertrag 
den Gremien vorgelegt. 
 
Ein Ortschaftsrat regte an, dass er eine genauere 
Info zum Zeitplan beim Baugebiet Kehlenstraße er-
warte.  
 

Die Verwaltung gab zur Antwort, dass man leider 
keine Angaben zum Zeitplan machen könne. 
  

Ortsvorsteher Herr Ullrich entgegnete, dass die Ver-
waltung keine konkrete Zeitschiene setzen könnte.  

 
Abgestelltes Auto beim Jupa-Grillplatz 
 

Aus der Mitte des Ortschaftsrates wurde mitgeteilt, 
dass in Richtung Heiligenbronn beim Jupa-Grill-
platz eine Zeit lang ein Auto mit ausländischem 
Kennzeichen stand und dieses Auto jetzt aber nach 
2,5 Monaten an einem anderen Platz stehe. Es 
wurde die Frage gestellt, wer die Entfernung dieses 
Autos veranlasst habe. 
 

Ortsvorsteher Herr Ullrich gab zur Antwort, dass er 
das in Erfahrung bringen werde. 

 
Humushaufen Pferschelwiesen 
 

Seitens des Ortschaftsrates kam die Frage auf, wie 
es mit den Humushaufen beim Pferschelwiesen 
wietergehe. 
 

Seitens der Verwaltung wurde mitgeteilt, dass man 
für die Auffüllung der Humushaufen eine Bauge-
nehmigung einholen müsse. Die Humushaufen kön-
nen nicht in die ursprünglichen Mulden aufgefüllt 
werden, da gewisse Mulden Belastungen aufweisen. 
 

Eine konkrete Zeitschiene könne leider nicht ge-
nannt werden.   



Kein Mitteilungsblatt                                        
in KW 13 und KW 14                                                        

In KW 13 und 14 gibt es wegen der Osterferien kein 
Mitteilungsblatt. Das letzte Mitteilungsblatt vor den 
Ferien erscheint am Freitag, 22.03.2024 und ist gül-
tig bis Freitag, 12.04.2024.  
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.  

 

Abfuhrtermine 

Biomüll Sa. 23.03. 
Papiertonne Sa., 23.03. 
Restmüll Mo., 25.03., grau 
Gelber Sack     Di., 02.04. 
 

Fundsache 

Bei der Ortsverwaltung wurde folgende Sache abge-
geben: Gutschein 
Der/die Verlierer/in kann sich bei der Ortsverwaltung 
zu den üblichen Öffnungszeiten melden.  
 
 

Abholung beantragter Personalaus-
weise und Reisepässe 

Alle Personalausweise, die bis zum 27.02. und alle 
Reisepässe, die bis zum 08.02. beantragt worden 
sind, sind bei uns eingetroffen und können ab sofort 
in der Ortsverwaltung abgeholt werden. Bitte be-
achten Sie, dass Ausweisdokumente persönlich 
durch den Ausweisinhaber abzuholen sind oder 
durch eine von Ihm bevollmächtigte Person. Ferner 
bitten wir um Verständnis, dass die Aushändigung 
von Personalausweisen generell erst nach Zustel-
lung des PIN-Briefes möglich ist. Diesen erhalten 
Sie in der Regel ca. 2-3 Wochen nach Antragstel-
lung. Bei Abholung sind darüber hinaus die abge-
laufenen oder noch gültigen Dokumente unbedingt 
vorzulegen. Eine Ausgabe der neuen Dokumente ist 
ansonsten nicht möglich. 
 

Sprechstunde des Pflegestützpunktes  

Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil 
bietet regelmäßige Sprechstunden im Schramberger 
Rathaus an. Rat- und Hilfesuchende erhalten eine 
kostenlose, umfassende und unabhängige Auskunft 
und Beratung zu allen Fragen im Zusammenhang 
mit Pflegebedürftigkeit. Von Pflegebedürftigkeit 
betroffene Menschen oder auch Angehörige haben 
hier die Möglichkeit, Informationen und Beratung 
zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfsmittel, 
Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten. 

 

Die nächste Sprechstunde: Montag,  
18. März 2024 von 14.30 – 16.30 Uhr  

im Rathaus in Schramberg, Hauptstraße 25,  
Zimmer 2.04 im 2.OG (Konferenzraum). 

Bitte vereinbaren Sie im Vorfeld einen Termin mit 
Frau Schneider unter der Nummer 0741/244-473 

 

Apotheken-Notdienst 

Sa., 16.03. Apotheke Rath, Schiltach 
 Zentral-Apotheke, Winzeln 
So., 17.03. Kur-Apotheke, Lauterbach 
 Zollhaus-Apotheke, Aichhalden 
 
 

Wichtige Rufnummern für den                  
ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Landkreis Rottweil Rettungsdienst: 112  
Allgemeiner Notfalldienst 116117 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6077212 
 

 
Obern-
dorf 

SRH Krankenhaus, 
Uhlandstraße 2 
78727 Oberndorf 

Sa.,So. und an FT  
von 10-18 Uhr  
geöffnet 

 
 

Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpraxis 
auf unserer Homepage unter nachfolgendem Link 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-
finden einzusehen. Patientinnen und Patienten können zu den 
Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fäl-
len und einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, 
insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, 
muss sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden. 
 

 

Rufnummer für den allgemeinärztlichen Notfalldienst 
Villingen-Schwenninen: 116117 (Anruf ist kostenlos) 

 

Villingen-
Schwenningen 
(Allgemeiner 
Notfalldienst) 

Allgemeine Notfallpraxis 
Villingen-Schwenningen 

Schwarzwald-Baar-Klinikum 
Villingen-Schwenningen 

Klinikstraße 11 
78052 Villingen-Schwenningen 

Mo. – Do.  
18 – 22 Uhr 
Fr. 16 – 22 Uhr 
Sa., So., FT  
8 -22 Uhr 

 
 

Rufnummer für den kinderärztlichen Notfalldienst 
Villingen-Schwenningen: 01806074611 

   (pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 Cent aus den Mobilfunknetzten) 

Villingen-
Schwenningen 
(Kinderärztlicher 
Notfalldienst) 

Notfallpraxis Kinder  
Schwenningen 

Schwarzwald-Baar-Klinikum  
Villingen-Schwenningen 

Klinikstraße 11               
78052 Villingen-Schwenningen 

Mo. – Do.  
19 – 21 Uhr 
Fr. 18– 21 Uhr 
Sa., So., FT  
9 -21 Uhr 

     

Rufnummer für den HNO-ärztlichen Notfalldienst 
Villingen-Schwenningen: 01806077211 

      (pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 Cent aus den Mobilfunknetzten) 

Villingen-
Schwenningen 
(HNO-Notfall-
praxis) 

Notfallpraxis HNO  
Villingen-Schwenningen 
Schwarzwald-Baar-Klinikum  

Villingen-Schwenningen, Klinikstraße 11 
78052 Villingen-Schwenningen 

Sa., So. FT  
10 -20 Uhr 
 



Kirchliche Sozialstation 
 

Über die Rufumleitung unter der Nr. 07422/3134 ist 
die diensthabende Schwester erreichbar. 
 

 

Ärztlicher Notfalldienst 
 

Die diensthabenden Ärzte sind über die Leitstelle für 
die Vermittlung des Ärztlichen Notdienstes unter der 
einheitlichen Rufnummer 
 

 Tel. 116 117 
 

erreichbar. Die Notfallnummer kann Mo-Fr von 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr am nächsten Tag und Samstag von 
8.00 Uhr durchgehend bis Montag 8.00 Uhr erreicht 
werden. Informationen zu Öffnungszeiten und An-
schrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter 
https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen 
 
 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst            
Einheitliche Notfalldienstnummer 

Patient*innen erhalten unter 0761/12012000 die In-
formation, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittel-
baren Umgebung zum Zeitpunkt ihres Anrufes Not-
dienst haben.  
 
 
 

Wichtige Telefonnummern 
 

-  Polizei - Notruf         110 
-  Feuerwehr - Notruf         112 
-  Rettungsdienst / Krankenwagen, Hubschrauber   112   
-  Römer Apotheke     91191 
-  DRK Sozialstation       0741/479-232 
-  Zahnärztlicher Notfalldienst        0180/3222555-15 
-  Ärztlicher Notfalldienst   01805/19292380 
 Kinder- und Jugendärzte 
 an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
-  Krankenhaus 
 - Rottweil                     0741/476-0 
 - Oberndorf                  07423/813-0 
-  Polizeirevier Schramberg      07422/2701-0 
-  Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle: 
   Information zur Einbruchsicherung   0741/477-163 
   Vertrauliches Telefon (anonym)         0741/46796 
-  Telefonseelsorge: (rund um die Uhr und in  
   dringenden Fällen auch nachts) – gebührenfrei über: 
   Tel.0800/1110111 (ev) oder Tel. 0800/1110222 (rk) 
-  Beratung bei Alkoholproblemen: 
   Montag - Freitag 18.00-20.00 Uhr, 0180/10645645 
 

Fußweg zur Hohenschramberg                    
gesperrt 

 
 

Schramberg. Der Fußweg von der St. Maria-Kirche 
zur Burgruine Hohenschramberg ist derzeit nicht 
passierbar und für Fußgänger gesperrt. Kürzlich 
sind dort einige Bäume umgestürzt, die eine Brücke 
entlang des Weges zerstört haben. In der kommen-
den Woche wird ein Forstunternehmen die Bäume 
entfernen. Der Bauhof der Stadt Schramberg wird 
anschließend die Brücke so schnell wie möglich re-
parieren und den Weg für Fußgänger wieder freige-
ben. 
 
 
 

„Elferfrauen“ bei Kaffee und Kuchen 
im Rathaus 

 

Schramberg. Traditionell sind die Partnerinnen der 
Elferräte und die weiblichen Narrenrätinnen aus al-
len Stadtteilen nach der Fasnet zu Kaffee und Ku-
chen ins Rathaus eingeladen. Auch in diesem Jahr 
nahmen wieder einige Frauen die Einladung an und 
verbrachten einen vergnügten Nachmittag bei Sekt, 
Kaffee und Kuchen mit Oberbürgermeisterin Eisen-
lohr.  
 

 
  

Die Tradition entstand bereits zu Zeiten des damali-
gen Oberbürgermeisters Herbert O. Zinell, um den 
Frauen der Elferräte für ihre Arbeit während der 
Fasnet zu danken. Die anwesenden Kinder durften 
noch mit Hausmeister Markus Schwendemann aufs 
Rathaus-Türmle steigen und Rathaus-Hund Maja 
streicheln. 



vhs Schramberg 
 

 
 
Schramberg. Die Volkshochschule Schramberg bie-
tet am Dienstag, 19. März um 19 Uhr den Vortrag 
"Wenn der Alltag schwierig wird - Wie bekomme 
ich einen Pflegegrad und welche Unterstützungs-
möglichkeiten gibt es?" mit Sigrid Roming und Na-
tascha Schneider im vhs-Seminargebäudes an.  
 

Mit zunehmendem Alter wird der Alltag beschwer-
licher, die Erledigung der täglichen Aufgaben fällt 
immer schwerer. Häufig stellt sich dann die Frage, 
ob man einen Pflegegrad beantragen soll. Der 
Pflegestützpunkt Rottweil erklärt in seinem Vor-
trag, welche Kriterien für einen Pflegegrad erfüllt 
sein müssen und stellt Leistungen der Pflegekasse 
vor, die beim Vorliegen eines Pflegegrades abrufbar 
sind. In diesem Zusammenhang werden auch 
verschiedene Hilfs- und Unterstützungsmöglich-
keiten vorgestellt, um den Alltag zu Hause meistern 
zu können.  
 

Im Anschluss an den Vortrag wird noch Zeit für Ihre 
Fragen sein. 
 

Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit dem 
Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil statt. 
 

 
Foto: vhs Schramberg 
 

 
 

Anmeldungen sind noch bis zum 18. März beim 
Bürgerservice, Telefon 07422 29-215, beim Bürger-
büro Sulgen, Telefon 07422 29-265 oder unter 
www.vhs-schramberg.de möglich. 
 

Internationale Wochen                                           
gegen Rassismus 

 

 
 
Posting-Aktion und Kunstprojekt des JUKS³                   
rücken die Menschenrechte in den Fokus 
 

„Menschenrechte für alle, alle für Menschenrechte“ – 
unter diesem Motto stehen die Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus 2024. Sie werden alljährlich 
von der „Stiftung gegen Rassismus“ initiiert, mit dem 
Ziel, das Bewusstsein für Rassismus zu schärfen und 
sich gemeinsam für eine inklusive und gerechte Ge-
sellschaft einzusetzen. Die bundesweite Aktion findet 
in diesem Jahr vom 11. bis zum 24. März statt. 
 
 
Allgemeine Erklärung der Menschenrechte                
– Jeden Tag wird ein Artikel gepostet 
 

Den ganzen März über wird daher auf den Social-Me-
dia-Kanälen des JUKS³ täglich einer der 30 Artikel der 
Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte (AEMR) 
vorgestellt. Die Menschenrechte sind grundlegende 
Rechte und Freiheiten, die jedem Menschen allein auf-
grund seiner Existenz zustehen. Sie umfassen Aspekte 
wie Meinungsfreiheit, Gleichheit vor dem Gesetz, das 
Recht auf Leben, Freiheit und Sicherheit, sowie 
Schutz vor Diskriminierung. Die AEMR wurde nach 
den Weltkriegen von den Vereinten Nationen 1948 
festgeschrieben, mit dem Ziel, die Würde und Rechte 
aller Menschen zu schützen. Die Umsetzung dieser 
Rechte in den Landesgesetzen ist seither Aufgabe der 
einzelnen Staaten. Interessierte können die Posting-
Aktion unter dem Account @jukshochdrei auf Insta-
gram und Facebook verfolgen, kommentieren und ihre 
Meinung mitteilen. Ziel ist es, das Wissen über die ein-
zelnen Menschenrechte zu verbreiten und das Thema 
so in das Bewusstsein zu bringen.   
 
Ausstellung kleiner Kunstprojekte von Schülerin-
nen und Schülern 
 

Zusätzlich zur Posting-Aktion auf Social-Media,        
findet eine Ausstellung von kleinen Kunstprojekten in 
den Schaufenstern im City-Center, Berneckstraße 9, 
und in der Hauptstraße 23 neben dem Rathaus im      
Aktionszeitraum der Internationalen Wochen gegen 



Rassismus statt. Erarbeitet wurden die Ausstellungs-
stücke von den Schülerinnen und Schülern der       
Berneckschule, der Erhard-Junghans-Schule und eini-
gen Kindern aus dem Kidstreff des JUKS³. 
 

 
 

Fotos: Kunstaktion von Schülerinnen und Schülern 
der Erhard-Junghans-Schule 
 
 
 
 

SCHULNACHRICHTEN 

 

 
 
Hallenrunde Grundschul-Cup Fußball 2024 
 
Am Montag, 11. März 2024, fand in der Kastellhalle 
die Vorrunde der Grundschul-Hallenrunde im Fuß-
ball für den Grundschul-Cup 2024 (Jugend trainiert 
für Olympia & Paralympics) statt. Um 8.30 Uhr 
wurde das erste Spiel angepfiffen. 
 
Neben unseren beiden Waldmössinger Grundschul-
mannschaften, waren auch die Schulmannschaften 
aus Dunningen-Seedorf, Eschbronn, und Bösingen-
Herrenzimmern zur Hallenrunde nach Waldmössin-
gen gekommen. 
 
Unsere Mannschaften setzten sich aus 9 Jungen und 
3 Mädchen zusammen. Und obwohl die Schülerin-
nen und Schüler im Vorfeld in dieser Zusammenset-
zung kaum gemeinsam trainieren konnten, zeigten 
sie während des gesamten Turniers eine tolle Leis-
tung.  

Die Mannschaften gingen mit großem Engagement 
in jedes Spiel. Auch die anderen Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 3 und 4 der Grundschule kamen 
zum Anfeuern in die Halle. 
 
Leider reichte es dann am Schluss nicht für eine 
Qualifikation ins Kreisfinale. Aber dabei sein ist be-
kanntlich alles. 
 

 
 
 

 
 
Im Rahmen der Kooperation mit dem Sportverein 
betreute Herr Jürgen Moosmann an diesem Tag un-
sere Schulmannschaften.  
 

Ein großes Dankeschön hierfür! 



KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 
 

 
 
 
 
 

 

Mitteilungen KW 12-2024             15.03. –24.03.2024 
 
 

 
 

Online unter: www.se-aichhalden.de  
Livestreaming der Gottesdienste unter: 
www.se-aichhalden.de/sonntagswort und  
www.se-aichhalden.de/livestream  
 
 
 

 
 

Gemeinsames Pfarramt – Hauptstelle St. Mauritius, 
Schulstr. 5, 78737 Fluorn-Winzeln 

Tel.  07402/69240, Fax 07402/69242 
 

E-Mail: gemeinsames-pfarramt@se-aichhalden.de 
 
 
 
 

Telefonische Erreichbarkeit: 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag  
von 9.00 – 12.00 Uhr  
 

Pfarrer Christian Albrecht in Winzeln,  
Tel. 07402/69241 | E-Mail: pfarrer@se-aichhalden.de 
 

Gemeindereferentin Catarina Wetter,  
Waldmössingen, Tel. 07402/910445   
E-Mail: gemeindereferentin@se-aichhalden.de 
 

Pastoralreferent Kunibert Frank  
in Schramberg-Sulgen, Tel. 07422/53515,  
E-Mail: pastoralreferent@se-aichhalden.de 
 

Pfarrer i. R. Richard Schitterer,  
Kloster Heiligenbronn 
Tel. 07422/569-3201, E-Mail:  r.schitterer@web.de  
 
 

Kirchliche Mitteilungen senden Sie bitte an das 
gemeinsames-pfarramt@se-aichhalden.de 
Redaktionsschluss für die Ausgabe der darauf-        
folgenden Woche: Dienstag, 10.00 Uhr 
 
 

 

 

Beerdigungsbereitschaft bis Samstag, 16.03.2024 – 
Gemeindereferentin Wetter 
Beerdigungsbereitschaft von Sonntag, 17.03.2024 bis 
Samstag, 23.03.2024 – Pfarrer C. Albrecht 
 
Gottesdienstordnung  
Es können sich Änderungen ergeben.  
Bitte informieren Sie sich aktuell unter  
www.se-aichhalden.de/gottesdienste-und-termine 

 
Zeit Ort Gottesdienst Hinweise 
Fr 
15.03.2024 
16:00 

Wald-
mös-
singen 

Evangelischer 
Abendmahls-
gottesdienst 
zur Passions-
zeit | im Pfle-
geheim Steg-
wiesen 

Das Haus lädt alles 
Freund*innen und 
Verwandten zur Mit-
feier ein 

Fr 
15.03.2024 
18:30 

Heili-
gen-
bronn 

Rosenkranz 
für den Frie-
den 

 

Zeit Ort Gottesdienst Hinweise 
Fr 
15.03.2024 
19:00 

Wald-
mös-
singen 

Eucharistie-
feier | 4. Fas-
tenwoche  

Messintention für Jo-
hanna Kopp, Maria 
und Bonifazius Kopp, 
Rosalie und Johannes 
Ohnmacht, Volker Ruf, 
Josef Allgaier, Berta 
Haller, Wolfgang Katz 

Fr 
15.03.2024 
19:00 

Aich-
halden 

Kreuzwegan-
dacht in der 
Fastenzeit 

 

Sa 
16.03.2024 
09:00 

Heili-
gen-
bronn 

Wallfahrts-
messe | 4. 
Fastenwoche 

 

Sa 
16.03.2024 
14:00 

Heili-
gen-
bronn 

Beichtgele-
genheit 

Im Beichtraum | Kir-
che 

Sa 
16.03.2024 
15:30 

Heili-
gen-
bronn 

Kreuzweg-
meditation | 
zur Vorberei-
tung auf Os-
tern 

Hauskapelle des Klos-
ters 

Sa 
16.03.2024 
19:00 

Aich-
halden 

Sonntagvor-
abendmesse 
als FAM* | 5. 
Fastensonn-
tag B | Mise-
reor-Kollekte 

Besonders gestalteter 
Gottesdienst für Jung 
und Alt Messintention 
für Oskar Kopp (3 Op-
fer) 

So 
17.03.2024 
07:30 

Heili-
gen-
bronn 

Laudes mit 
Sonntags-
messe | Klos-
ter 

Hauskapelle des Klos-
ters 

So 
17.03.2024 
09:00 

Win-
zeln 

Sonntags-
messe | 5. 
Fastensonn-
tag B | Mise-
reor-Kollekte 

 

So 
17.03.2024 
10:30 

Heili-
gen-
bronn 

Sonntags-
messe | 5. 
Fastensonn-
tag B | Mise-
reor-Kollekte 

 

So 
17.03.2024 
12:00 

Win-
zeln 

Tauffeier für 
die Seelsorge-
einheit 

Tauffeier von Hanno 
Carlo Munz, Waldmö-
ssingen, Julian Lukas 
Hils, Waldmössingen, 
Pauline Schmid, Win-
zeln, Leo Schmid, Win-
zeln 

So 
17.03.2024 
19:00 

Wald-
mös-
singen 

Kreuzwegan-
dacht in der 
Fastenzeit 

 

Mo 
18.03.2024 
15:00 

Wald-
mös-
singen 

Rosenkranz  

Di 
19.03.2024 
09:00 

Aich-
halden 

HOCHAMT | 
Hl. Josef 

Messintention für 
Gerda und Erich Schil-
linger, Kurt und 
Amanda Roming, Pfar-
rer Ewald Werner, Jo-
sef Lambrecht 

Di 
19.03.2024 
16:00 

Aich-
halden 

1. Termin | 
Erstbeichte 
der Erstkom-
munionkinder 

Anschließend Versöh-
nungsfest im Gemein-
dehaus 

Di 
19.03.2024 
19:30 

Heili-
gen-
bronn  

Wallfahrts-
messe | 
Hochfest des 
Heiligen Josef 

 

Mi 
20.03.2024 
07:30 

Aich-
halden 

Schülergot-
tesdienst 

 



Zeit Ort Gottesdienst Hinweise 
Mi 
20.03.2024 
07:40 

Win-
zeln 

Schülermesse  

Mi 
20.03.2024 
19:00 

Win-
zeln 

IMMANUEL | 
Eucharisti-
sche Andacht 

Einladung zur gestal-
teten Andacht 

Mi 
20.03.2024 
19:25 

Aich-
halden 

Rosenkranz 
für den Frie-
den 

 

Do 
21.03.2024 
07:40 

Wald-
mös-
singen 

Schülergot-
tesdienst 

 

Do 
21.03.2024 
14:00 

Aich-
halden 

REQUIEM für 
Rosemarie 
Scheuble | 
anschließend 
Urnenbeiset-
zung 

 

Do 
21.03.2024 
18:00 

Wald-
mös-
singen 

Rosenkranz  

Do 
21.03.2024 
18:25 

Win-
zeln 

Rosenkranz  

Do 
21.03.2024 
19:00 

Win-
zeln 

Eucharistie-
feier | 5. Fas-
tenwoche 

 

Fr 
22.03.2024 
09:00 

Kinder-
haus 
Aich-
hal-
den,  

Eucharistie-
feier im Kin-
derhaus | 5. 
Fastenwoche 

Herzliche Einladung an 
alle, die mitfeiern wol-
len 

Fr 
22.03.2024 
18:30 

Heili-
gen-
bronn 

Rosenkranz 
für den Frie-
den 

 

Fr 
22.03.2024 
19:00 

Wald-
mös-
singen 

Eucharistie-
feier, an-
schließend 
Anbetung | 5. 
Fastenwoche  

Messintention für 
Eberhard und Josef 
Jauch und Heinz Katz 

Sa 
23.03.2024 
09:00 

Heili-
gen-
bronn 

Wallfahrts-
messe | 5. 
Fastenwoche 

Messintention für 
Wendelin und Klara 
Ginter 

Sa 
23.03.2024 
14:00 

Heili-
gen-
bronn 

Beichtgele-
genheit 

Im Beichtraum | Kir-
che 

Sa 
23.03.2024 
15:30 

Heili-
gen-
bronn 

Kreuzweg-
meditation | 
zur Vorberei-
tung auf Os-
tern 

Hauskapelle des Klos-
ters 

So 
24.03.2024 
07:30 

Heili-
gen-
bronn 

Laudes mit 
Sonntags-
messe | Klos-
ter 

Hauskapelle des Klos-
ters 

So 
24.03.2024 
09:00 

Aich-
halden 

Palmweihe, 
Prozession 
und Eucharis-
tiefeier | 
PALMSONN-
TAG | Kol-
lekte für das 
Heilige Land 

Beginn der Feier vor 
dem Gemeindehaus 
anschließend Prozes-
sion in die Kirche, Stil-
les Gedenken für Hel-
mut Klaußner 

So 
24.03.2024 
10:30 

Win-
zeln 

Kindergottes-
dienst zum 
Palmsonntag 
| mit Palm-
weihe | Kol-
lekte für das 
Heilige Land 

Eingeladen sind alle 
Kinder bis zur 3. Klasse 
mit Eltern/Großeltern. 
Bitte Palmstrauß mit-
bringen 

Zeit Ort Gottesdienst Hinweise 
So 
24.03.2024 
10:30 

Heili-
gen-
bronn 

Palmweihe, 
Prozession 
und Eucharis-
tiefeier | 
PALMSONN-
TAG | Kol-
lekte für das 
Heilige Land 

Die Feier beginnt vor 
dem Haus Lebensquell 
mit Segnung der Palm-
zweige anschließend 
Prozession in die Kir-
che 

So 
24.03.2024 
10:30 

Wald-
mös-
singen 

Palmweihe, 
Prozession 
und Eucharis-
tiefeier | 
PALMSONN-
TAG | Kol-
lekte für das 
Heilige Land 

Beginn der Feier auf 
dem Schulhof mit 
Palmweihe, anschlie-
ßend Prozession in die 
Kirche 

So 
24.03.2024 
19:00 

Wald-
mös-
singen 

Kreuzwegan-
dacht in der 
Fastenzeit 

 

 
Termine 
 

Zeit Ort Termin Hinweise 

Fr 
15.03.2024 
16:00 

Aichhal-
den 

KPFV Vorstand Aich-
halden 

Im Sitzungs-
saal 

Fr 
15.03.2024 
16:30 

Wald-
mössin-
gen 

Ministrantenstunde 
für alle 

 

Fr 
15.03.2024 
17:30 

Wald-
mössin-
gen 

Kath. Bücherei ge-
öffnet 

 

Sa 
16.03.2024 
10:00 

Wald-
mössin-
gen 

3. Katechetisches 
Treffen zum Thema 
Eucharistie (Heilige 
Messe) 

Eingeladen 
sind die Erst-
kommunion-
kinder der SE 

Sa 
16.03.2024 
15:00 

Aichhal-
den 

3. Katechetisches 
Treffen zum Thema 
Eucharistie (Heilige 
Messe) 

Eingeladen 
sind die Erst-
kommunion-
kinder der SE 

So 
17.03.2024  

Wald-
mössin-
gen 

Kath. Bücherei ge-
schlossen! 

 

So 
17.03.2024 
15:00 

Winzeln 3. Katechetisches 
Treffen zum Thema 
Eucharistie (Heilige 
Messe) 

Eingeladen 
sind die Erst-
kommunion-
kinder der SE 

So 
17.03.2024 
17:00 

Aichhal-
den 

Kirchenkonzert des 
Akkordeonorches-
ters Aichhalden-Rö-
tenberg 

 

So 
17.03.2024 
19:00 

Wald-
mössin-
gen 

3. Ehevorberei-
tungsabend der SE 

Im Gemeinde-
haus 

Mo 
18.03.2024 
17:00 

Wald-
mössin-
gen 

FIRMPROJEKT  | 
Ideen für den Firm-
gottesdienst 

Im Gemeinde-
haus 

Mo 
18.03.2024 
19:00 

Winzeln Yoga-Gruppe Im Gemeinde-
haus 

Di 
19.03.2024 
09:30 

Aichhal-
den 

Mutter-Kind-Gruppe  

Di 
19.03.2024 
10:00 

Wald-
mössin-
gen 

Mutter-Kind-Gruppe  

Di 
19.03.2024 
12:15 

Winzeln Mittagstisch Win-
zeln 

 



Zeit Ort Termin Hinweise 

Di 
19.03.2024 
16:00 

Aichhal-
den 

1. Termin | Erst-
beichte der Erst-
kommunionkinder 

Anschließend 
Versöhnungs-
fest im Ge-
meindehaus 

Di 
19.03.2024 
18:00 

Wald-
mössin-
gen 

Vorstandssitzung 
KPFV Waldmössin-
gen 

Im kleinen 
Gruppenraum 

Di 
19.03.2024 
20:00 

Wald-
mössin-
gen 

Filmabend  
"The Chosen" 

Im Gemeinde-
haus 

Mi 
20.03.2024 
09:30 

Winzeln Krabbelgruppe Win-
zeln 

 

Mi 
20.03.2024 
14:30 

Wald-
mössin-
gen 

Singen-spielen-be-
wegen 

 

Mi 
20.03.2024 
16:00 

Heiligen-
bronn 

Peter und Paul-Bü-
cherei geöffnet 

 

Mi 
20.03.2024 
19:30 

Wald-
mössin-
gen 

Probe Kirchenchor  

Mi 
20.03.2024 
19:45 

Winzeln Probe Kirchenchor  

Mi 
20.03.2024 
20:00 

Aichhal-
den 

Probe Kirchenchor  

Do 
21.03.2024 
12:15 

Wald-
mössin-
gen 

Mittagstisch Wald-
mössingen 

 

Do 
21.03.2024 
20:00 

Ober-
reute 2, 
Sulgen 

KGR-Stammtisch  

Fr 
22.03.2024 
15:00 

Aichhal-
den 

Palmen basteln für 
Erstkommunionkin-
der 

 

Fr 
22.03.2024 
16:30 

Wald-
mössin-
gen 

Ministrantenstunde 
für alle 

 

Fr 
22.03.2024 
17:00 

Aichhal-
den 

Mini-Event   

Fr 
22.03.2024 
17:30 

Wald-
mössin-
gen 

Kath. Bücherei ge-
öffnet 

 

Sa 
23.03.2024 
10:30 

Wald-
mössin-
gen 

Kennenlern-Treffen 
72Stunden-Aktion 

 

So 
24.03.2024 
11:30 

Wald-
mössin-
gen 

Kuchenverkauf/För-
derverein Kiga 
Waldmössingen 

 

So 
24.03.2024 
11:30 

Wald-
mössin-
gen 

Kath. Bücherei ge-
öffnet 

 

So 
24.03.2024 
14:30 

Winzeln Cafe "Quelle"  

 

THE CHOSEN | Filmabend & Austausch 
Di. 19. März 20:00 - 21:30  
Gemeindehaus Waldmössingen 
Filmreihe & Austausch - Fortsetzung der Filmreihe 

 

Wann & Wo? 
um 20.00 Uhr (Dauer ca. 1,5 Stunden): 
 Dienstag, 19.03.2024 | Folge 8: Jenseits der Berge | im 

Gemeindehaus Waldmössingen 
Alle Infos auch unter  
https://se-aichhalden.de/filmreihe-the-chosen 
 
Osterkerzenverkauf der KAB Arbeitnehmerbwg.           
Auch in diesem Jahr stehen Osterkerzen der KAB zum 
Verkauf. Wir stellen diese ab Palmsonntag in den Kir-
chen von Winzeln und Waldmössingen zur Verfügung. 
Die Kerzen können zum Stückpreis von 5,00 € erworben 
werden (Einwurf des Geldes in den Antonius-Opferkas-
ten). 
 
Kindergartenförderverein Waldmössingen                   
Kuchen zum Mitnehmen 
So. 24. März 11:30 
Für die Förderung der Arbeit des Katholischen Kinder-
gartens St. Josef leistet der Kindergartenförderverein 
Waldmössingen seit Jahren einen wichtigen Beitrag. 
Am Palmsonntag findet im Anschluss an den Gottes-
dienst im Gemeinderaum ein Kuchenverkauf für die Kaf-
feetafel daheim statt. 
Der Erlös ist natürlich für die Arbeit des Kindergartens 
gedacht. Herzliche Einladung! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

WOCHENSPRUCH 
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 

dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben 
als Lösegeld für viele. 

Matthäus 20 
 
Evangelisches Pfarramt Fluorn 
Kirchsteige 2, Tel. 07402 204 
Internet: www.ev-kirche-fluorn.de 
E-Mail: pfarramt.fluorn@elkw.de 
Sekretariat: Marion Gaiser, Di und Do, 9-11 Uhr 
Pfarrer: Dr. Daniel Röthlisberger 
E-Mail: daniel.roethlisberger@elkw.de  
(vertraulich, auch für Seelsorge und Notfälle) 
 

TERMINE  
 

Freitag, 15.03. 
16 Uhr Ev. Gottesdienst mit Abendmahl und Ge-
meindediakonin Rosaria Amato, Stegwiesen Pflege-
zentrum, Waldmössingen. Auch Nichtbewohner der 
Seniorenresidenz Stegwiesen sind herzlich willkommen.  
 

Samstag, 16.03. 
18:30 Uhr Jubiläumskonzert – 110 Jahre Ev. Kir-
chenchor Fluorn, Ev. Kirche Fluorn. Eintritt frei. Im 
Anschluss an das Konzert sind alle Besucher zu einem 
Umtrunk ins Gemeindehaus herzlich eingeladen. 



Sonntag, 17.03. 
9:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Gottwald-Mül-
ler, Ev. Kirche Fluorn 
 

18:30 Uhr JUGO – Jugendgottesdienst in Dornhan 
 

Dienstag, 19.03. 
12:15 Uhr Offener Mittagstisch, Gemeindehaus Fluorn, 
mit Anmeldung (Tel. 1518) Menü: Schwäbische Maulta-
schen mit Kartoffel-Gurkensalat. 
 

20 Uhr Filmreihe „The Chosen“, Tittel: Jenseits der 
Berge, Kath. Gemeindehaus Waldmössingen 
 
Mittwoch, 20.03. 
15 Uhr. Konfirmanden-Unterricht  
19:30 Uhr Kirchenchorprobe, Gemeindehaus 
 

Freitag, 22.03. 
10:15 Uhr Andacht im Kindergarten Fluorn mit Pfarrer 
Röthlsberger 
 

Sonntag, 24.03. Motto-Kirche – *SAVE THE DATE* 
10:30 Uhr Motto-Kirche für Kinder und Familien sowie 
alle anderen, die gerne dabei sein möchten. Ev. Kirche 
Fluorn, mit dem Motto-Kirche-Team. – alle sind herz-
lich willkommen! 
Opfer für die Jugendarbeit unserer Kirchengemeinde. 
 

 
Ev. Kirchenchor Fluorn 
 
KINDERKIRCHE 
An welchen Sonntagen Kinderkirche ist, sehen Sie hier 
im Amtsblatt unter dem jeweiligen Sonntag. Die Über-
sicht über alle Kinderkirchen-Termine finden Sie im In-
ternet unter www.ev-kirche-fluorn.de/gruppen-und-
kreise/kinderkirche. Hier gibt es auch Hinweise auf On-
line-Angebote. 
 
OFFENER MITTAGSTISCH 
Jeden Dienstag um 12:15 Uhr, im Gemeindehaus Flu-
orn (Bergstraße 6, barrierefrei zugänglich). Mit Anmel-
dung (Tel. 1518). Anmeldungen immer bis Sonntag,  

18 Uhr. Für Jung und Alt. Senioren, Berufsleute, Fami-
lien, Schulkinder, Jugendliche und junge Erwachsene. 
Bei Bedarf organisieren wir einen Fahrdienst für Sie. 
Herzlich willkommen. 
 

THE CHOSEN, Filmreihe & Austausch 
 Di 19.03. | Folge 8: Jenseits der Berge | im Kath. Ge-

meindehaus Waldmössingen 
Alle Infos auch unter https://se-aichhalden.de/filmreihe-
the-chosen 
 
POWER NIGHT - MIT GOTT IN DIE ZUKUNFT 
Samstag, 23.03. um 19:30 Uhr in der Ev. Kirche Röten-
berg mit Rosaria Amato 
 
MUSIKALISCHE BILDER ZU PALMSONNTAG 
Werke von Mendelson-Bartholdy, Klezmer, Piazzolla 
Am Sonntag, 24.03. um 18 Uhr, Ev. Stadtkirche Obern-
dorf. Mit Julia Guhl, Klarinette und Michael Link, Orgel-
Akkordeon- Klavier. Herzliche Einladung der Orgel-
freunde, Eintritt frei. Spenden erbeten. 
 

 
 
GUTE INVESTITIONEN 
Vielen Dank an alle, die die kirchliche Arbeit in Fluorn-
Winzeln und Waldmössingen auch finanziell mittragen 
(ob regelmäßig oder mit Sonderspenden), im Gebet be-
gleiten oder sich auf andere Weise ehrenamtlich einbrin-
gen. Ihre Spende direkt an die Kirchengemeinde 
kommt zu 100% unserer Gemeinde-Arbeit vor Ort 
zugute. Für dieses schöne Miteinander und Füreinander 
ein herzliches „Vergelt´s Gott.“ 
 

Empfänger:  
Evangelische Kirchengemeinde Fluorn 
IBAN: DE80642500400000816940 



Verwendungszweck bei Spenden 
„Spende -- ohne Zweckbindung“ oder konkrete Angabe 
des Verwendungszwecks, z.B. „Technik Kirche“ 
 

Sie erhalten eine Zuwendungsbestätigung zur Vorlage 
beim Finanzamt. Bitte teilen Sie es unserem Pfarramt 
mit, wenn wir Ihnen jeweils nach Ablauf des Jahres eine 
Sammelbestätigung über Ihre gesamten Spenden im Ka-
lenderjahr ausstellen dürfen. Das reduziert den administ-
rativen Aufwand. Herzlichen Dank. 
 
HUGENOTTEN-AUSSTELLUNG 
Der Besuch der Ausstellung in Fluorn-Winzeln ist kos-
tenlos und auf Termin-Vereinbarung möglich. Anmel-
dung und nähere Informationen: info@bfhg.de (E-Mail) 
oder telefonisch im Sekretariat des Pfarramts (s. Kasten). 
 
ZU GUTER LETZT 
Telefon-Seelsorge. 24 Stunden erreichbar.  
Anonym. Vertraulich. Gebührenfrei.  
Tel. 0800 111 0 111 / Internet: www.telefonseelsorge.de 
 
 
 
 

Neuapostolische Kirche Schramberg 

 

Gottesdienstzeiten: 
Sonntag       09:30 Uhr 
Mittwoch    20:00 Uhr 
 

Wir heißen Sie jederzeit herzlich Willkommen. 
 
 
 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 

Radfahrerverein Waldmössingen 
 

 
 

Ankündigung Generalversammlung 
 

Die Generalversammlung 2023/2024 des Rad-
fahrervereins „Wanderlust“ findet am 
 

Freitag, den 22.3.2024 um 20.00 Uhr im Radler-
haus mit folgender Tagesordnung statt: 
 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.Totenehrung 
3. Berichte 
4. Entlastung 
5. Wahlen 
6. Ausblick u. Termine 2024 
7. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 

Wünsche und Anträge nimmt der 1. Vorsitzende bis 
zum 20.3.2024 entgegen. Alle Mitglieder, Ehren-
mitglieder und Freunde des Vereins, sowie die El-
tern unserer MTB-Jugendlichen sind recht herzlich 
eingeladen.  
 

Im Namen der Vorstandschaft 
 

Roland Weißer, 1. Vorsitzender 
 
 
 

Kindergarten Förderverein 

 
 
Ankündigung der ordentlichen Mitgliederver-
sammlung des Förderverein Kindergarten 
Waldmössingen e.V. 
 
Die Generalversammlung findet am Mittwoch, den 
20.03.2024 um 20h im Frieder in Waldmössingen 
mit folgender Tagesordnung statt. 
 

1. Begrüßung durch die Vorsitzenden 
2. Beschluss der Tagesordnung 
3. Bericht der Vorstandschaft 
4. Entlastungen 
5. Wahlen 
6. Satzungsänderung (Namensänderung in Förder-

verein Kindergarten St Josef Waldmössingen) 
7. Ausblick und Termine 
8. Verschiedenes 
 

Wünsche und Anregungen können bis zum 
19.03.2024 bei der 1. Vorsitzenden Kristina Birk, 
Breite Str 13, eingereicht werden. Alle Mitglieder, 
Eltern der Kindergartenkinder des Kindergartens St. 
Josef und Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

Im Namen der Vorstandschaft 
Kristina Birk 
1.Vorsitzende 
 
 

 



Akkordeonorchester Waldmössingen 
 

 
 
Jahreshauptversammlung Akkordeonjugend 
Waldmössingen e.V. 
 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 
Dienstag, den 26. März 2024 um 19:30 Uhr in der 
Kirchberghalle in Waldmössingen statt.  
Alle aktiven und passiven Mitglieder, die Eltern un-
serer Jugendspieler sowie Freunde des Vereins sind 
hierzu recht herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung: 
 

1.Begrüßung 
2.Totengedenken 
3.Berichte 
4.Entlastungen 
5.Information zur Vereinsstruktur 
6.Wahlen 
7.Termine 
8.Verschiedenes 
 

Silvia Armbruster 
1.Vorsitzende 

 
Jahreshauptversammlung  
Akkordeon-Orchester Waldmössingen e.V.  
 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 
Dienstag, den 26. März 2024 um 20:15 Uhr in der 
Kirchberghalle in Waldmössingen statt.  
Alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Freunde 
des Vereins sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
1.Begrüßung 
2.Totengedenken 
3.Berichte 
4.Entlastungen 
5.Information zur Satzungsänderung  
6.Satzungsänderungen 
   6.1 Beschluss einer Satzungsänderung zu §4 
   6.2 Beschluss einer Satzungsänderung zu §5 
7.Wahlen 
8.Termine 
9.Verschiedenes 
 
Lukas Witz 
2. Vorsitzender  

JUPA Waldmössingen 
 

JUPA*JUPA*JUPA*JUPA*JUPA*JUPA*JUPA* 
 

WIR SUCHEN DICH! 
 

Du bist zwischen 16 und 25 Jahren alt und hast Lust 
etwas in Waldmössingen zu bewegen? 
Dann hast du ab jetzt donnerstags die Chance Dich 
in die Mitgliederliste einzutragen, die im JUPA 
(rechts unterhalb der Ortsverwaltung) aushängt. 
Das JUPA (Jugendparlament) zählt schon zum 
waschechten Klassiker der Vereine in Waldmössin-
gen. Seit vielen Jahren vertreten wir die Jugend in 
Waldmössingen und machen zahlreiche Ausflüge, 
von einer Hüttenausfahrt bis hin zu einem Ausflug 
zum Cannstatter Wasen. Das Organisieren von Par-
tys oder dem „Spiel ohne Grenzen“ gehört ebenso 
dazu. 
Wir freuen uns, Dich am 13. April um 14:00 Uhr 
bei unserer Generalversammlung in der Kirch-
berghalle und der Wahl der neuen Mitglieder be-
grüßen zu dürfen! 
 

Falls Du noch Fragen hast, kannst Du uns jederzeit 
auf unserer Instagram Seite kontaktieren. 
Instagram: jupa_waldmoessingen 
 

 

JUPA*JUPA*JUPA*JUPA*JUPA*JUPA*JUPA* 
 

Öffnungszeiten:  
 

Das JUPA hat jeden Donnerstag  
ab 20 Uhr für euch geöffnet. 

Außerdem auch jeden 
letzten Freitag im Monat ab 20 Uhr. 

 
JUPA*JUPA*JUPA*JUPA*JUPA*JUPA*JUPA* 
 
 

Obst- und Gartenbauverein 

 
 

Besuchen Sie uns auf unserer Web-Site unter: 
www.ogv-waldmoessingen.de 
 
 

Schneidekurs für Ziersträucher 
 

 am Freitag, 15.03.2024  
Treffpunkt 17.00 Uhr an der Kastellhalle.  

Referent ist Werner Kramer Vorstand des OGV 
Zimmern und seit Jahren ein anerkannter Spezialist 

im Schneiden von Ziersträuchern,  
Beerenhecken und Apfelbäumen. 

 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 



Musikverein Waldmössingen 

 
 

Generalversammlung am 18.03.2024 

Am Montag, den 18.03.2024 um 19.30 Uhr findet 
im Probelokal der Kastellhalle die Generalver-
sammlung des Musikvereins Eintracht Waldmös-
singen statt.  
 

Tagesordnung: 

1) Begrüßung 
2) Totengedenken 
3) Bekanntgabe der Tagesordnung 
4) Berichte und Diskussion zu den Berichten 
5) Entlastungen 
6) Wahlen 
7) Erwähnung besonderer Verdienste 
8) Termine 2024/25 
9) Wünsche und Anträge / Verschiedenes 

 

Wünsche und Anträge zur Tagesordnung können 
bis zum Versammlungsbeginn beim Sprecher des 
Vereins eingereicht werden. 

Ralf Lehmann  
Vereinssprecher und Geschäftsführer 
 

Zu der Versammlung laden wir alle Mitglieder, die 
Eltern der Jungmusiker, sowie alle interessierten 
Einwohner herzlich ein. 

 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

SV Waldmössingen ist online unter 
www.svwaldmoessingen.de 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

Unsere aktuellen Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag geschlossen 

Freitag ab 19 Uhr geöffnet – kein Essen  
 

Samstag geschlossen 
 

Sonntags zu den Heimspielen:  
ab 10:00 Uhr mit kleiner Karte geöffnet, 

ansonsten nur Frühschoppen 
  



 

Voranzeige: 
Wurstsalatbuffet „all you can eat“  

am Freitag, 22.03.2024 

  
Reservierungen unter: 
Telefon: 07402 – 1710  

(während der Öffnungszeiten) 
Handy: 0160 – 50 48 379  

(Anruf oder WhatsApp möglich) 
Email: verwaltung@svwaldmoessingen.de 

  
Aktuelle Infos finden Sie unter: 

www.svwirtshaus.de 
  

Euer Wirtshaus-Team 
   
 

 

 
 

Aktive  
 

 
Sonntag, 17.03.2024,  
11.00 Uhr  
SGM Böhringen/Dietingen/Leidringen II - SVW III  
Freundschaftsspiel  
  
13.00 Uhr, SVW II - SC Lindenhof  
  
15.00 Uhr, SVW - FC Hardt  

  
A-Junioren  
Samstag, 16.03.2024, 15.30 Uhr  
SGM Waldmössingen - SGM Wurmlingen  
  
B-Junioren  
Sonntag, 17.03.2024, 10.30 Uhr  
SGM Wehingen - SGM Fluorn  
  
C-Junioren  
Donnerstag, 14.03.2024, 19.00 Uhr  
SGM Gosheim - SGM Winzeln  
Freundschaftsspiel  

  
Samstag, 16.03.2024,  
14.00 Uhr SGM Winzeln - SV Spaichingen  
  
14.30 Uhr  
SGM Winzeln II - SV Zimmern III  
  
D-Junioren  
Donnerstag, 14.03.2024, 18.00 Uhr  
SpVgg Freudenstadt II - SVW  
Freundschaftsspiel  
  
  

 
 
 
 

 
 
 

SVW Kurse  
Der SVW bietet folgende Kurse 

& wünscht allen Teilnehmern ganz viel Spaß! 
 

 
 
 

BREITENSPORT ERWACHSENE: 
 

Frauenturnen 55+ 
Wann: montags, 18:00 - 19:00 Uhr 
Wo: Kirchberghalle 
Leitung: Manuela Müller 
Kein Kursangebot – Teilnahme jederzeit möglich 
 

Lauftreff 
Wann: Immer montags, 18:30 Uhr 
Wo: Kastellhalle 
Leitung: Erna und Klaus Necker 
Kein Kursangebot – Teilnahme jederzeit möglich 
 

GYM-MIX 
Wann: dienstags, 09:00 - 10:00Uhr 
Wo: Kastellhalle 
Leitung: Regina Grüner 
Kein Kursangebot – Teilnahme jederzeit möglich 
 

Men-Power 
Wann: dienstags, 18.30 - 19.30 Uhr 
Wo: Kastellhalle 
Kursleitung: Birgit Schneider 



Tanzen für Frauen 50+ 
Wann: donnerstags, 14.03./ 21.03./11.04./ 
18.4./25.04  -  14:30 – 15:30 Uhr 
Wo: Kirchberghalle 
Kursleitung: Manuela Müller 
 

Tanzen im Sitzen 60+ 
Wann: donnerstags, 14.03./ 21.03./11.04 / 
18.4./25.04  -  15:40 – 16:40 Uhr 
Wo: Kirchberghalle 
Kursleitung: Manuela Müller 
 

Rücken & Beckenboden - Das Basistraining für 
einen starken und entspannten Körper 
Wann: donnerstags, 09:00 Uhr 
Wo: Kastellhalle 
Kursleitung: Ilse Haaf 
 

Aerobix- Mix: 
Wann: donnerstags, 20:15 Uhr  
Wo: Kirchberghalle 
Kursleitung: Dominique Eberhardt 
 

Leichtathletik  
- Techniktraining für Wettkämpfer 
Dienstag von 16:30 - 18:45 Uhr Treffpunkt:  
Sulgen Stadion, Hochsprunganlage hinter der 
Kreissporthalle 
 

Volleyball für jedermann! 
immer montags von 20.00-22:00 Uhr  
in der Kastellhalle (außer in den Ferien) 
Sandra Thieme, Tel. 01520/4527729 
 
BREITENSPORT JUGEND: 
 

Eltern-Kind-Turnen 
Turnen, Spaß und Spiel für Kleinkinder  
ab 1,5 Jahren und Eltern 
Wann: mittwochs von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Wo: Kastellhalle, Leitung: Evy und Katrin 
 

Vorschulturnen (MIDIS) 
Turnen, Spaß & Spiel für Vorschulkinder 
Wann: montags 15:00 - 16:00 Uhr 
Wo: Kirchberghalle, Leitung: Nina Werner 
 

Vorschulturnen (Maxis) 
Turnen, Spaß und Spiel für Vorschulkinder 
Wann: montags 16.15 Uhr-17.15 Uhr 
Wo: Kirchberghalle, Leitung: Nina Werner 
 

Leichtathletik -Aufbautraining  
für Schüler/Jugendliche 
Treffpunkt: Kastellhalle Waldmössingen  
Donnerstag von 16:30 – 19:00 Uhr 
 

Kinder Volleyball 
Immer dienstags für alle Kinder  
zw. 6 – 15 Jahren 
6 - 11 Jährige um 16.00-17.00 Uhr 
12-15 Jährige um 17.00-18.15 Uhr 
Sandra Thieme, Tel. 01520/4527729 
 
 

Kinder-Tanzen: Wann: Immer mittwochs 
Jazztanzgruppe  
für Kinder von der 1. und 2. Klasse: 
Mittwoch, 17.00 Uhr – 17.45 Uhr 
Jazztanzgruppe  
für Kinder von der 3. und 4. Klasse: 
Mittwoch, 17.50 Uhr – 18.35 Uhr 
Wo: Kirchberghalle 
Leitung: Nina Ruf und Irina Slezinski 
 
 
 
 

Für alle Kurse heißt es: 
Vorbeikommen, mitmachen, Spaß haben! 

Weitere Infos zu den Kursen auf  
www.svwaldmoessingen.de oder vor der Kursstunde                                            

bei den Übungsleitern. 
 

 
  
 
 

 
 

 

 
 
   

 

Gemeinsam Spielen macht Spaß 
 

 

Für Senioren, die Lust haben, in gemütlicher Runde 
Brettspiele oder Karten zu spielen, Gleichaltrige 
und neue Spiele kennen zu lernen oder sich einfach 
auszutauschen!  
 

Wann:  jeden 3. Mittwoch im Monat  
            von 14.30 – 16 Uhr                                  
Wo:     Gemeindehaus Waldmössingen 
 

 

Wir freuen uns am Mittwoch, 20. März 2024           
auf viele neue Mitspieler! 

 

  

Herzlich Willkommen 
 beim Mittagstisch Waldmössingen 

–  offen für jedermann und jedes Alter!! 
 

 
 

Das Essen kommt vom „Rössle“ in Seedorf und        
kostet einschließlich Getränk 8,50 €. Bei Bedarf 
wird ein Fahrdienst angeboten.  
Der monatliche Speiseplan ist im „Blättle“ und im 
Gemeindehaus einzusehen. Anmeldungen jeweils 
bis Dienstag unter 07402/ 910167 oder über das Bu-
chungsportal der Kath. Kirchengemeinde unter  
www.se-aichhalden.de/mittagstisch.  
Wir freuen uns auf weitere Gäste! 



  
 

 
 

Die Nachbarschaftshilfe 
– wir helfen, wo Hilfe gebraucht wird  
 

Gerne dürfen Sie sich telefonisch melden, wenn wir 
Ihnen Hilfe anbieten können. Kontakt:  
Inge Keller, Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe,  
Tel. 07402/910167 oder per Mail an:  
nachbarschaftshilfe-waldmoessingen@se-aichhalden.de 

 
 
 
 

ALLGEMEINES 
 

DRK Seniorengymnastik 

Die nächste DRK-Seniorengymnastik findet am 
Freitag, 15.03.2024 um 14.30 Uhr in der Kirchberg-
halle statt.  
Neue Teilnehmer/innen sind herzlich willkommen. 

 

Landratsamt Rottweil                              
Beratungsstelle für Alter und Technik 

 

Sprechstunde der Beratungsstelle Alter &Technik 
zum Thema „Altersgerechtes Wohnen“ 

Die Beratungsstelle Alter& Technik des Landkrei-
ses Rottweil bietet im März 2024 wöchentlich 
Sprechtage in der Musterwohnung im Parktorweg 1 
in 78713 Schramberg an. An allen anderen Tagen 
ist Frau Kopf im Büro in der Olgastraße 6 in Rott-
weil erreichbar und steht für persönliche Beratun-
gen und Hausbesuche zur Verfügung.  
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich 
kostenlos und neutral zu Fragen rund um das Thema 
barrierefreies Wohnen beraten lassen. Themen-
schwerpunkte bilden die Barriere-Reduzierung, All-
tagshilfsmittel sowie Finanzierungsmöglichkeiten. 
 
 

Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,19., und 
26. März von 13 bis 16 Uhr in der Musterwohnung 
Schramberg Parktorweg 1 statt. 
 

Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vor-
heriger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren 
Sie deshalb bis spätestens einen Tag vorher einen 
Termin mit Frau Kopf unter der Nummer 0741/244-
8161 oder per E-Mail unter Carmen.Kopf@Land-
kreis-Rottweil.de  
 

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil 

Schulungsreihe für Angehörige von Menschen 
mit Demenz startet im Mai 
 

Die Schulungsreihe „Hilfe beim Helfen“ bietet an sie-
ben Terminen vielfältige Informationen rund um das 
Thema Demenz und soll damit Angehörige unterstüt-
zen und in ihren Kompetenzen stärken. 
 

Die Schulungen finden ab 13. Mai in der Regel 14-tä-
gig Dienstagnachmittags von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Kapuziner, Neutorstr. 4-6 in Rottweil statt. Nur der 
erste Termin am 13. Mai ist an einem Montagnachmit-
tag. 
Eine Demenzerkrankung stellt Betroffene und ihre 
Angehörigen vor große Herausforderungen in der all-
täglichen Lebensgestaltung. Umso wichtiger ist es, 
sich über das Krankheitsbild Demenz, die Auswirkun-
gen auf den Alltag, die rechtlichen Aspekte sowie die 
verschiedenen Entlastungsmöglichkeiten zu informie-
ren. 
Entwickelt von der Deutschen Alzheimer Gesellschaft 
wird die Schulung in Kooperation mit der Barmer 
Pflegekasse und der Alzheimer Gesellschaft Baden-
Württemberg e.V. für Versicherte aller Krankenkassen 
kostenlos angeboten. 
Die Teilnehmer können sich unter fachkundiger Be-
gleitung in einer Gruppe über ihre Erfahrungen aus-
tauschen und fachlichen Input erhalten. 
Interessierte können sich ab sofort beim Pflegestütz-
punkt Rottweil unter 0741 / 244-473  
oder natascha.schneider@landkreis-rottweil.de  
bei Natascha Schneider anmelden. 
Die Teilnahme ist für Versicherte aller Kassen kosten-
frei. 



VdK Ortsverband Schramberg 

Spreewald - verliebt & verzaubert 
vom 19.09.-23.09.2024 

Erholungsreise des VdK OV Schramberg 
 

 
 

Unsere diesjährige VdK-Erholungsreise führt uns in 
den Spreewald. Er ist eine der beliebtesten Reiseregi-
onen im Südosten des Bundeslandes Brandenburgs. 
Der Spreewald gliedert sich in die Unterspree und die 
Oberspree. Hier findet man noch unberührte Natur, 
Ruhe und Entspannung. 
 

Wir übernachten im Best Western Hotel§preewald in 
Lübbenau. Das Ausflugsprogramm: 
 

1. Tag - Donnerstag. 19.09.2024: Anreise 
Mit einer Petrolli-Frühstückspause sind wir unterwegs 
über Dresen in den Spreewald bis nach Lübbenau. Der 
Zimmerbezug ist in unserem guten Mittelklassenhotel. 
Mit einem gemeinsamen Abendessen geht der Tag zu 
Ende. 
 

2.Tag - Freitag. 20.09.2024: Park Branitz/Cottbus - 
Kremser Kutschfahrt 
Unsere Fahrt führt uns heute in die Nähe von Cottbus. 
Dort erwartet uns eine Führung im Branizer Park. Er 
war das Lebens-, Alters- und Meisterwerk des exzent-
rischen Gartengestalters Hermann Fürst von Pückler-
Muskau. Nichts lässt ahnen, dass dieses ldealbild der 
Natur auf der Grundlage einer einstmals ebenen, kar-
gen und teilweise ausgeräumten Agrarlandschaft an-
gelegt wurde. Nachmittags dürfen Sie sich auf eine 
Kremserkutschfahrt im Spreewald freuen. 
 

3.Tag - Samstag.21.09.2024: Besuch einer Spreewald-
gurkenproduktion & Spreewaldkahnfahrt 
Nach dem Frühstück besuchen Sie eine Original 
Spreewaldgurkenproduktion. Ein Mitarbeiter in tradi-
tioneller Arbeitstracht wird uns empfangen und wir 
bekommen lnformationen zur Geschichte des Betrie-
bes. Außerdem besichtigen wir ein Kräuterfeld und 
besuchen ein Museum mit einem alten Maschinen-
park. Bei einem Filmvortrag erhalten wir einen Ein-
blick in die Gemüseverarbeitung. Nachmittags beginnt 
unsere Kahnfahrt durch das einzigartige Biosphären-
reseryat des Spreewaldes. Wir legen in Lübbenau zur 
Rundfahrt nach Lehde ab und dort erfolgt ein kurzer 
Landgang. 
 

4.Tag - Sonntag. 22.09.2024: Ausflug nach Bad Mus-
kau 
Eine Ausflugsfahrt mit Reiseleitung steht heute auf 
dem Programm. Eingebettet in einer der schönsten 
Landschaftsparks Europas erwartet uns das kleine 
Städtchen Bad Muskau, an der polnischen Grenze. 

Hermann Fürct von Pückler ließ hier im 19. Jahrhun-
dert eine weitläufige, unvergleichliche, als Weltkultur-
erbe geschützte Landschaft anlegen. Lassen wir uns 
von der Schönheit seiner geschaffenen Parkanlage mit 
orientalischen Einflüssen verzaubern. 
 

5.Tag - Montag. 23.09.2024: Heimreise 
Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise an, auf 
Wunsch mit Abschlusseinkehr unterwegs. 
 

Programmänderungen bleiben vorbehalten 
Bei Interesse an dieser Reise oder bei Fragen dazu, 
wenden Sie sich bitte an: 
Martina Brüstle unter Telefon 07422 8156. 
VdK OV Schramberg, Vorstand 

 

Tagesmütter- und Elternverein                      
Landkreis Rottweil e.V. 

Kinderbetreuungsplätze sind rar 
Der Tagesmütter- und Elternverein Landkreis Rott-
weil e.V. bietet in Kooperation mit dem Jugend- und 
Versorgungsamt Rottweil und dem Landesverband für 
Kindertagespflege BW ab Dienstag, den 9.April 2024 
einen neuen Qualifizierungskurs für Kindertagespfle-
gepersonen mit insgesamt 300 Unterrichtseinheiten 
auf Grundlage des kompetenzorientierten Qualifizie-
rungshandbuchs (QHB) des Deutschen Jugendinstitu-
tes(DJI) in Schramberg an. Hierfür sind noch einige 
wenige Restplätze verfügbar! 
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie noch 
Fragen zur Qualifizierung? 
Dann melden Sie sich bitte entweder montags, mitt-
wochs und freitags von 8.30 h bis 12.00 h unter der 
Telefonnummer 07422/992524 (TMV-Schram-
berg@t-online.de) bei der Dienststelle Schramberg o-
der dienstags, mittwochs und donnerstags unter 
0741/9423866 (TMV-Rottweil@t-online.de) in Rott-
weil, mittwochs unter 07454/9768853 in Sulz oder un-
ter 0171/8007150 direkt bei der 1.Vorsitzenden Anne-
liese Bendigkeit, um sich über die Möglichkeit der 
Ausbildung zu informieren! 

 

Deutsche Rentenversicherung 

Bis 2. April freiwillige Rentenbeiträge einzahlen  
Rentenanspruch erwerben und die Renten erhöhen  
 

Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Renten-
versicherung pflichtversichert ist, sollte sich über die 
Möglichkeit freiwilliger Rentenbeiträge informieren. 
Damit kann ein eigener Rentenanspruch erworben, er-
höht oder eine schon bestehende Anwartschaft auf Er-
werbsminderungsrente unter bestimmten Vorausset-
zungen aufrechterhalten werden. Freiwillige Beiträge 
zur gesetzlichen Rentenversicherung für das Jahr 2023 
können noch bis zum 2. April 2024 gezahlt werden. 
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) hin.  



Freiwillige Beiträge für gesetzlich Rentenversicherte  
Die Anzahl und Höhe der Beiträge ist innerhalb eines 
bestimmten Rahmens selbst bestimmbar: Auf die An-
zahl der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, wenn 
Mindestversicherungszeiten für einen Rentenanspruch 
benötigt werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge 
wichtig, wenn die eigenen Rentenansprüche gesteigert 
werden sollen. Bei einer Zahlung 2024 für 2023 ist die 
monatliche Beitragshöhe beliebig zwischen 100,07 
Euro und 1.357,80 Euro wählbar. Grundsätzlich gilt: 
Jeder Beitrag erhöht die Altersrente oder später die 
Hinterbliebenenversorgung. Durch die Zahlung frei-
williger Beiträge steigt die Rentenanwartschaft nach 
den im Jahr 2024 geltenden Werten zwischen 5,35 und 
75,10 Euro monatlich, je nach Höhe des einbezahlten 
Beitrags.  
 

Wer kann freiwillige Beiträge leisten  
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 
16 Jahre alt sind –  unabhängig von ihrer Staatsbürger-
schaft – freiwillige Beiträge leisten, sofern sie in 
Deutschland leben. Diese Möglichkeit besteht zudem 
für deutsche Staatsangehörige, die ihren Wohnsitz im 
Ausland haben. Auch wer eine vorgezogene Alters-
rente bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären 
Rentenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht 
dann die Rente mit Erreichen der Regelaltersgrenze.  
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Bro-
schüre „Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“. 
Sie kann unter www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden  
oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden.  
 

Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen lassen sich 
einfach online auf der Website der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg (www.drv-bw.de) 
unter der Rubrik Online-Services stellen.  
 

Wer sich vorher lieber telefonisch, per Video oder vor 
Ort beraten lassen möchte, wendet sich an die regiona-
len Beratungsstellen unter www.drv-bw.de/kontakt  
Hier finden sich auch die Adressen der ehrenamtli-
chen Versichertenberatenden aus der eigenen Nach-
barschaft.  
 
 

DFV SHG Fibromyalgie Sulz, Obern-
dorf, Dornhan und Umgebung        

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe 
Hilfe zur Selbsthilfe 
Seit 2005 treffen sich einmal monatlich gewöhnlich 
um 18:30 Uhr Fibromyalgie Betroffene in der DFV 
SHG Fibromyalgie Sulz, Oberndorf, Dornhan und 
Umgebung inzwischen im Generationenhaus, Lin-
denstr. 13 in Oberndorf zum Austausch. 
 

Was ist eigentlich Fibromyalgie? 
Heutzutage wird die Fibromyalgie als chronisch pri-
märes Schmerzsyndrom klassifiziert, d.h. dass die 
Fachleute davon ausgehen, dass der Schmerz selbst 

die Erkrankung ist und die vielen weitere Symptome 
der Fibromyalgie sind dessen Folge oder eine Begleit-
erscheinung – womöglich auf Grund einer gemeinsa-
men Ursache. 2022 verabschiedete die Weltgesund-
heitsorganisation die Klassifikation ICD 11 in der Fib-
romyalgie als chronisch ausgedehntes Schmerzsyn-
drom oder auch primäres Schmerzsyndrom gelistet ist. 
Das bedeutet, dass der Dauerschmerz eine eigenstän-
dige Erkrankung ist. 
In den wissenschaftlichen S3 Leitlinien wurden die 
Empfehlungen zur Diagnose und Therapie erarbeitet. 
Nicht nur Sehnen-, Bänder-, Muskelschmerzen belas-
ten die Betroffenen, sondern oft auch vielfältige Be-
gleiterscheinungen, wie Müdigkeit, Konzentrations-
störungen, vegetative Störungen u.a.m. 
Bei den monatlichen Treffen der Selbsthilfegruppe 
können die Schmerzen nicht genommen werden, aber 
Anregungen, Erfahrungen, Hilfestellungen und Tipps 
werden untereinander ausgetauscht.   
Am 9. April sind Betroffene und Interessierte mit und 
ohne Fibromyalgie ins Generationenhaus eingeladen. 
Der Psycho- und Hypnosetherapeut Emeka Ejiogu re-
feriert über die emotionalen neurologischen Ursachen 
für die unerklärlichen Schmerzen des Fibromyalgie 
Syndroms. Beim nächsten Treffen am 7. Mai infor-
miert Herr Franz Moser über „Wechselwirkungen bei 
Schmerzmedikamenten- was man beachten soll“. Am 
4. Juni erfahren Betroffene durch Frau Lipp, ob Yoga 
für Fibromyalgie-Patienten geeignet und sinnvoll ist. 
Ein Besuch der Waldhof-Ölmanufaktur am 2.Juli wird 
den Gruppenmitgliedern die Bedeutung von hochwer-
tigen Ölen näherbringen. Nach der Sommerpause steht 
das Treffen unter dem Thema „Fibromyalgie aus Sicht 
Betroffener. Was gibt es Neues?“. Dazu sind Interes-
sierte mit und ohne Fibromyalgie willkommen. Am 1. 
Oktober dürfen die Mitglieder in der Salzgrotte Wol-
fach mit allen Sinnen die Wirkung des Salzes erfahren. 
Am 5. November werden wir mit über den Sommer 
gesammelten Blüten und Blätter eigene Tees herstel-
len. Des Weiteren soll am 3. Dezember „Schmerzbe-
wältigung durch Kreativität“ den Betroffenen erfahr-
bar gemacht werden, wie eine Schmerzreduktion er-
reicht werden kann. 
Ansonsten bietet die Deutsche Fibromyalgie Vereini-
gung auch eine anonyme Beratung an. Die Gruppen-
sprecherin Veronika Marte über Mail oberndorf@fms-
selbsthilfe.de und stellvertretende Gruppensprecherin 
Eva Scherer 07423/6957 beantworten auch Fragen. 
 

Landesanstalt für Umwelt B.W.             
Offenland-Biotopkartierung 

Der Schutz und Erhalt von Natur und Landschaft ist 
ein wichtiges Anliegen des Landes Baden-Württem-
berg. Damit auch nachfolgende Generationen unsere 
Natur- und Kulturlandschaft noch bewundern können, 
ist es wichtig, den aktuellen Zustand der besonders 
wertvollen gesetzlich geschützten Biotope und FFH-
Lebensraumtypen als bedeutenden Teil der Landschaft 



zu kennen. Dazu wird die Offenland-Biotopkartierung 
im Auftrag der LUBW Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg durchgeführt. 
 

 
 

In unserer Gemeinde werden 2024 Kartierungen der 
Vegetation im Rahmen der landesweiten Offenland-
Biotopkartierung durchgeführt. Die Geländeerhebun-
gen werden im Zeitraum April bis November 2024 
stattfinden und zwar im gesamten Gemeindegebiet au-
ßerhalb des geschlossenen Siedlungsbereiches, des 
Waldes und von Verkehrsflächen. 
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstücksei-
gentümer:innen oder Bewirtschafter:innen findet bei 
der Erfassung und Auswertung der Kartierungen nicht 
statt. Es werden auch keine dauerhaften Markierungen 
auf der Fläche vorgenommen. Die Untersuchungen er-
folgen im Auftrag der LUBW Landesanstalt für Um-
welt Baden-Württemberg. 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden 
als Beauftragten der LUBW grundsätzlich erlaubt, 
Grundstücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten 
(§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartierenden sind in der 
Regel allein im Gelände unterwegs. 
Zu Beginn der Kartierungen sind Informationsveran-
staltungen Anfang Mai im Gelände vorgesehen, bei 
denen interessierte Personen einen Einblick in die Of-
fenland-Biotopkartierung gewinnen.  
Bei Interesse an der Informationsveranstaltung finden 
Sie weiterführende Informationen rechtzeitig auf der 
Internetseite der LUBW unter:  
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/offenland-biotopkartierung, Rubrik „Aktu-
elles“.  
Alternativ wenden Sie sich an Dr. Rico Kaufmann  
(Offenlandbiotopkartierung@lubw.bwl.de, 
0721/5600-1452) Uhrzeiten und Treffpunkte vor Ort 
werden Ihnen dann rechtzeitig Ende April mitgeteilt. 

Nach Abschluss der Erhebungen werden die Daten der 
Öffentlichkeit über den Daten- und Kartendienst der 
LUBW  
(https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/) zur 
Verfügung gestellt. Sobald die Daten abrufbar sind, er-
folgt eine gesonderte Mitteilung an unsere Gemeinde. 
Weitere Informationen zur Offenland-Biotopkartie-
rung finden Sie im Internet unter   
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/offenland-biotopkartierung. 
In einigen Gemeinden im Kreis finden auf einzelnen 
Stichprobenflächen weitere Kartierungen statt (Tiere, 
Pflanzen und Lebensräume). Die betroffenen Gemein-
den werden zeitnah gesondert informiert.  
 
 

Naturpark Schwarzwald 
 

 
 

Buchungsplattform für Trekking-Camps öffnet 
Reservierungen im Naturpark Schwarzwald 

Mitte/ Nord u. im Nationalpark Schwarzwald  
ab 15. März online möglich 

 

Bühlertal – Die Online-Buchungsplattform für die 
Trekking-Camps im Naturpark Schwarzwald 
Mitte/Nord und im Nationalpark Schwarzwald ist ab 
dem 15. März um 8 Uhr freigeschaltet. Sie ist unter 
www.trekking-schwarzwald.de aufrufbar. Die achte 
Trekking-Saison beginnt am 1. Mai und endet am 31. 
Oktober. In den Trekking-Camps ist es offiziell er-
laubt, mit dem Zelt mitten in der Natur zu übernachten. 
Im nördlichen und mittleren Schwarzwald gibt es ins-
gesamt zehn Trekking-Camps. 
„Wer die freie Wahl bei Terminen und Standorten ha-
ben will, sollte schnell buchen“, rät die Projektmana-
gerin beim Naturpark Schwarzwald Mitte/ Nord, Lilli 
Wahli. „Besonders begehrt sind die Wochenenden und 
Feiertage sowie die Ferienzeiten.“ Sehr viele Trekke-
rinnen und Trekker reservieren gleich am ersten Tag. 
„Nachdem wir die Buchungsplattform im vergange-
nen Jahr geöffnet haben, sind bei uns bereits am ersten 
Tag rund 1.000 Buchungen eingegangen“, berichtet 
der Geschäftsführer des Naturparks Schwarzwald 
Mitte/Nord, Karl-Heinz Dunker. 
Schwarzwald-Trekker kommen auch aus dem Ausland 
Im Schnitt erwandern Trekkerinnen und Trekker ein 
bis zwei Camps, um dort eine Nacht zu verbringen. 
Die Camps locken zwar vor allem Trekkerinnen und 
Trekker aus Baden-Württemberg. Sie kommen aber 
auch aus anderen Regionen Deutschlands, den Nieder-
landen, Belgien, Frankreich und der Schweiz. Verein-
zelt besuchten im vergangenen Jahr auch Trekkerin-
nen und Trekker aus Italien, Luxemburg, Großbritan-
nien, Österreich und Polen die Camps im Schwarz-
wald. 



Das ist neu in dieser Trekking-Saison 
Es wurden Tourenvorschläge erarbeitet, die die einzel-
nen Trekking-Camps durch attraktive Strecken verbin-
den. Diese sind nicht ausgeschildert. Das Naturpark-
Team hat die Vorschläge zu Mehrtagestouren zusam-
mengestellt. Von zwei- bis acht-Tagestouren ist für je-
den etwas dabei. Die Start- und Endpunkte sind mit 
Bus oder Bahn erreichbar. 
Die Tourenvorschläge gibt es bei Outdooractive    
oder Komoot. Auch über die Trekking-Internetseite 
www.trekking-schwarzwald.de sind die Touren abruf-
bar: Regionen > Nordschwarzwald > Tourenvor-
schläge. Angepasst wurden zudem die An- und Abrei-
sezeiten: Ab 17 Uhr darf der Platz nun schon genutzt 
werden. Auch die Abreise ist bis 10 Uhr verlängert 
worden. Die Platzgebühren pro Übernachtung liegen 
nun bei 15 Euro. Mit der Erhöhung um drei Euro im 
Vergleich zum Vorjahr gleicht Trekking Schwarzwald 
die Kosten an den deutschlandweit üblichen Betrag an. 
Ebenfalls angepasst wurden die Stornobedingungen. 
Wird die Reservierung am gebuchten Tag storniert, 
fallen Kosten in Höhe des Preises für die erste Über-
nachtung an. 
Verhaltensregeln für die Trekking-Camps 
Für die Trekking-Camps gibt es eine Benutzerordnung 
und Verhaltenstipps. Diese sind online unter 
www.trekking-schwarzwald.de abrufbar. Hierzu zählt 
etwa, dass die Trekkerinnen und Trekker ihren Müll 
wieder mitnehmen müssen oder dass ab Waldbrandge-
fahr Stufe 4 kalte Küche angesagt ist. Wichtig ist zu-
dem, dass Trekkerinnen und Trekker Rücksicht auf 
Wildtiere nehmen. Tipps gibt es hierzu unter www.be-
wusstwild.de. 
Werden die Regeln nicht wie vorgeschrieben einge-
halten, suchen die Ranger und Camp-Betreuer das Ge-
spräch und weisen auf die Verbote, die Gefahren und 
den Schutz der Natur hin. „Je nach Verstoß gibt es 
auch einen Bußgeldbescheid“, sagt Jürgen Neff. Er ist 
Revierleiter im Baden-Badener Stadtwald und betreut 
das Camp Grimbach. Dreimal pro Woche schaut er im 
Camp vorbei. 
 

Alle Infos zu Trekking Schwarzwald und den ein-
zelnen Camps gibt es online unter www.trekking-
schwarzwald.de. 
 

Tipps und Tricks rund um die Trekking-Camps gibt es 
auch im Naturpark-Blog unter www.naturpark-
schwarzwald.blog, Stichwort „Trekking“. Dort finden 
sich alle wichtigen Infos zu: Vorbereitung, Trekking 
mit Familie, Kalte Outdoorküche bei Waldbrandge-
fahr, Ausrüstung und Rucksack sowie Müllvermei-
dung. 
Das Projekt Trekking Schwarzwald wurde 2017 ge-
meinsam vom Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
und dem Nationalpark Schwarzwald sowie Forst BW 
initiiert. Ziel ist es, unter Berücksichtigung des Natur-
schutzes und in Abstimmung mit den Waldbesitzerin-
nen und -besitzern ein Netzwerk von Trekking-Camps 
im Schwarzwald zu etablieren. So ist das Übernachten 

in den beiden Schwarzwälder Naturparken und im Na-
tionalpark Schwarzwald offiziell erlaubt. In der Saison 
2020 wurde das Angebot auf den Südschwarzwald 
ausgeweitet. 
Alle Camps liegen abseits von Ortschaften und sind 
nur zu Fuß erreichbar. Sie verfügen über Plätze für bis 
zu drei Zelte à drei Personen, eine Feuerstelle und ein 
Toilettenhäuschen. Ausrüstung, Verpflegung und 
Trinkwasser müssen Trekkerinnen und Trekker selbst 
mitbringen. Pro Camp dürfen Trekkerinnen und Trek-
ker maximal eine Nacht verbringen. Die Standorte der 
Camps sind so gewählt, dass das nächste Camp inner-
halb einer Tagestour erreichbar ist. 
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